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Dritte Satzung zur Änderung der  
Satzung der Albert-Ludwigs-Universität  

für das Auswahlverfahren für höhere Fachsemester  
aufgrund bisher erbrachter Studienleistungen 

 

Aufgrund von § 19 Absatz 1 Satz 2 Nr. 10 und § 63 Absatz 2 des Gesetzes über die Hochschulen in Ba-
den-Württemberg (Landeshochschulgesetz – LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert 
durch Artikel 19 der Verordnung vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65), in Verbindung mit § 7 des Gesetzes 
über die Zulassung zum Hochschulstudium in Baden-Württemberg (Hochschulzulassungsgesetz – HZG) 
in der Fassung vom 15. September 2005 (GBl. S. 629), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes 
vom 21. Dezember 2011 (GBl. S. 565), in Verbindung mit § 19 Absatz 2 Satz 4 der Verordnung des Wis-
senschaftsministeriums über die Vergabe von Studienplätzen in zulassungsbeschränkten Studiengängen 
durch die Hochschulen (Hochschulvergabeverordnung – HVVO) in der Fassung vom 13. Januar 2003 
(GBI. S. 63, ber. S. 115), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 3. Mai 2012 (GBl. S. 276), 
hat der Senat der Albert-Ludwigs-Universität in seiner Sitzung am 23. Mai 2012 die nachstehende Ände-
rung der Satzung der Albert-Ludwigs-Universität für das Auswahlverfahren für höhere Fachsemester 
aufgrund bisher erbrachter Studienleistungen vom 11. Mai 2010 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 41, 
Nr. 28, S. 174–181), zuletzt geändert am 11. Juli 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 42, Nr. 61, 
S. 458–459), beschlossen. 

 

 

Artikel 1 

1. In § 1 Satz 1 werden die Wörter „, zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 20. November 
2007 (GBl. S. 505, 517)“ durch die Wörter „in der jeweils geltenden Fassung“ ersetzt. 

 

2. Die Überschrift von § 3 wird wie folgt neugefasst: 

„§ 3 Auffüllkriterien für die Studiengänge Lehramt an Gymnasien Biologie und Bachelor of 
Science Biologie“ 

 

3. § 4 Absatz 3 wird wie folgt geändert: 

In der Tabelle wird die Zeile „2. klinisches Semester“ wie folgt neugefasst: 

„2. klinisches  
Semester 

Erster Abschnitt der Ärztlichen Prüfung nach ÄAppO n. F. und Leistungsnachwei-
se in folgenden Fächern: 

1. Pathologie Teil 1 

2. Pharmakologie Teil 1 

3. Hygiene/Mikrobiologie/Virologie“ 

 

4. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) In der Überschrift werden die Wörter „Molekulare Medizin (Bachelor of Science)“ durch die Wörter 
„Bachelor of Science Molekulare Medizin“ ersetzt. 
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b) In der Tabelle wird in den Zeilen „3. Fachsemester“ und „4. Fachsemester“ in der Spalte „Vorausset-

zungen“ jeweils das Wort „Pharmakologie,“ gestrichen. 

c) In der Tabelle werden in den Zeilen „5. Fachsemester“ und „6. Fachsemester“ in der Spalte „Voraus-
setzungen“ jeweils die Wörter „Pharmakologie und Toxikologie,“ gestrichen. 

 

5. § 7 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt neugefasst: 

„§ 7 Auffüllkriterien für die Studiengänge Bachelor of Science Psychologie, Master of Science 
Klinische Psychologie, Neuro- und Rehabilitationswissenschaften und Master of Science 
Kognitionspsychologie, Lernen und Arbeiten“ 

b) Absatz 2 wird aufgehoben. 

c) Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden Absätze 2 und 3. 

d) Die Tabelle im neuen Absatz 2 wird wie folgt neugefasst: 

„Fachsemester Voraussetzungen 

2. Fachsemester – Nachweis von 10 ECTS-Punkten in Methodenlehre, davon mindestens 
5 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Multivariate Verfahren und mindestens 
5 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Psychologische Diagnostik 

– Nachweis von 8 ECTS-Punkten aus Themengebieten der Klinisch-
psychologischen Intervention 

3. Fachsemester – Nachweis von 20 ECTS-Punkten in Methodenlehre, davon mindestens je 
5 ECTS-Punkte aus den Themengebieten Multivariate Verfahren und Evaluation 
sowie mindestens 10 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Psychologische Dia-
gnostik 

– Nachweis von 14 ECTS-Punkten aus Themengebieten der Klinisch-
psychologischen Intervention 

4. Fachsemester – Nachweis von 20 ECTS-Punkten in Methodenlehre, davon mindestens je 
5 ECTS-Punkte aus den Themengebieten Multivariate Verfahren und Evaluation 
sowie mindestens 10 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Psychologische Dia-
gnostik 

– Nachweis von 22 ECTS-Punkten aus Themengebieten der Klinisch-
psychologischen Intervention 

– Nachweis einer Projektarbeit mit einem Leistungsumfang von mindestens 
4 ECTS-Punkten 

– Nachweis eines mindestens sechswöchigen Praktikums mit psychologischer 
Tätigkeit“ 

 

e) Die Tabelle im neuen Absatz 3 wird wie folgt neugefasst: 

„Fachsemester Voraussetzungen 

2. Fachsemester – Nachweis von 10 ECTS-Punkten in Methodenlehre, davon mindestens 
5 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Multivariate Verfahren und mindestens 
5 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Psychologische Diagnostik 

– Nachweis von 8 ECTS-Punkten aus den Themengebieten Kognition, Interakti-
on, Lernen und Arbeiten 

3. Fachsemester – Nachweis von 20 ECTS-Punkten in Methodenlehre, davon mindestens je 
5 ECTS-Punkte aus den Themengebieten Multivariate Verfahren und Evaluation 
sowie mindestens 10 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Psychologische Dia-
gnostik 

– Nachweis von 14 ECTS-Punkten aus den Themengebieten Kognition, Interakti-
on, Lernen und Arbeiten 
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4. Fachsemester – Nachweis von 20 ECTS-Punkten in Methodenlehre, davon mindestens je 
5 ECTS-Punkte aus den Themengebieten Multivariate Verfahren und Evaluation 
sowie mindestens 10 ECTS-Punkte aus dem Themengebiet Psychologische Dia-
gnostik 

– Nachweis von 22 ECTS-Punkten aus den Themengebieten Kognition, Interakti-
on, Lernen und Arbeiten  

– Nachweis einer Projektarbeit mit einem Leistungsumfang von mindestens 
4 ECTS-Punkten 

– Nachweis eines mindestens sechswöchigen Praktikums mit psychologischer 
Tätigkeit“ 

 

6. Folgender neue § 9 wird eingefügt: 

„§ 9 Auffüllkriterien für den Studiengang Bachelor of Liberal Arts and Sciences 

(1) Für die Zulassung zum Studium im Studiengang Bachelor of Liberal Arts and Sciences im zwei-
ten Fachsemester ist im Rahmen des Auffüllverfahrens der Erwerb von insgesamt mindestens 
15 ECTS-Punkten in folgenden Bereichen nachzuweisen: 

– interdisziplinäre Analyse und Bearbeitung komplexer Probleme unter Anwendung unterschiedli-
cher Wissensformen (6 ECTS-Punkte) 

– Rhetorik und Theorie des mündlichen Ausdrucks (3 ECTS-Punkte) 

– schriftlicher Ausdruck und Theorie der Schrift (3 ECTS-Punkte) 

– Recherche und Theorie der Informationsmedien (3 ECTS-Punkte). 

Die erbrachten Leistungen müssen den an der Albert-Ludwigs-Universität im Studiengang Bachelor 
of Liberal Arts and Sciences im ersten Fachsemester zu erbringenden Leistungen äquivalent sein. 

(2) Bei Ranggleichheit entscheidet die Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung, hilfs-
weise das Los.“ 

 

7. Die bisherigen §§ 9 und 10 werden §§ 10 und 11. 

 

 

Artikel 2 Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2012 in Kraft und gilt erstmals für das Vergabeverfahren zum 
Wintersemester 2012/2013.  

 

 

Freiburg, den 31. Mai 2012 

 

 

i. V. Prof. Dr. Heiner Schanz 
    Vizerektor 

 


